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Frank Spilker

Musiker und Schriftsteller

Aus der deutschen Musikszene sind "Die Sterne" längst nicht mehr wegzudenken.
Frontmann Frank Spilker hat die alternative Rockband 1992 gegründet und sie mit
seinen politischen, hintergründig-abstrakten Texten berühmt gemacht. Seitdem
gibt es im stetigen Rhythmus neue Alben – Ende August kommt das zehnte heraus.
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Der Schriftsteller und Sänger Frank Spilker

Spilker ist Stimme und Sprachschöpfer der "Sterne". Von ihm stammen deutsche
Indieklassiker wie "Universal Tellerwäscher" und "Was hat dich bloß so ruiniert". Das Talent
für Wortspiele und die ihm eigene Beobachtungsgabe stellte der Wahl-Hamburger auch beim
Schreiben seines ersten Romans unter Beweis: "Es interessiert mich nicht, aber das kann ich
nicht beweisen" – ist eines seiner Soloprojekte, so wie das Schreiben von Filmmusik.

Die Geschichte von "Sterne"-Frontmann Frank Spilker begann nicht in der Metropole
Hamburg, sondern im ostwestfälischen Bad Salzuflen. Die Eltern hörten Heino – der Sohn
tapezierte sein Jugendzimmer mit Alufolie und sang abgedrehte Texte mit politischem
Anspruch in diversen Schülerbands. Frank Spilker wollte schon als Teenager Musiker werden
– und unabhängig bleiben. Um "das große Geld" ging es dem zweifachen Familienvater nie.
Diesem Anspruch ist der 48-Jährige treu geblieben: Seine Musik ist nie Teil des Mainstreams
geworden.

Im WDR 2 MonTalk mit Christine Westermann erzählt Frank Spilker, was Sterne und Weltall
in Bewegung hält, was ihm die Musik und das Schreiben bedeuten, und wie er es schafft, in
einer unberechenbaren Branche kreativ zu bleiben.

WDR 2 Montalk - das sind zwei Stunden intensives Gespräch mit Prominenten aus dem
Showgeschäft, aus Sport, Politik oder Kultur und mit Überraschungsgästen. Spannend und
entspannt.
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